
Höchst wichtige Neuigkeit!

Die neue Halte btWei;!
Die wohlfeilst.'!! Guter die se in Allen

t.uiu geiv.'len sind !

Der Ein-PreiS Löwe

Meider Stohr,
In der Stadt Allentaun.

Dem allerbesten und allerschönsten
Stock Güter,

«lock nun unier ihrer eigenen Anssichl i» all« Arten

Röcke, Hosen, Westen, Wämsen, u. f. w.

zum Verkauf
Hemde», Unterhosen, Hemdekcagen, GravatS,

Strümpfe,

stohr gehört. All« ihr« Preise sind sehr billig?und
so haben sie auch nur «ru P r e > s. behiint!.» eine

her um geneigten Zuspruch.
gebe» auch hier ferner ??achricht, daß sie

sich enlschloßen haben, von dem Isten Januar l?lil>

Neligh und Breinig.

Neue Spätjahrs- uud

Wisstez Waare«.
Wohlfeil! Wohlfeil! Wohlfeiler als je

ReuiiMr und Scheimer.
No. S

fie nichts sagen, als das, aus waS ihre Güter wahrlich
lxstchcn. Di« Güt«r bestehen aus:

Ladies Drcsi-TÄrnnen.
Ein glänzendes Xffcriemeut von Dreß-Zeiden, als

Schwarze, Zäneii.Bajadcr, und Einfarbig, rcn
ollen Qualitäten und Preisten, Delains, Dueals, Pol-

leneiei, Paraniettos, «ombaiins,
z«S, GinghamS, Ert«nsion SkirtS, zufamiiien mit «i-
-ner vollständigen Verschiedenheit ron andern Güter,

Reninger u»v Scbciiiicr.

Schawlö! Schawlo! Schawls!
Ein großes und herrliches Asscrlemenl von schw'l

j«», farbigen Stella, Brocha einfache und doppelte?-
gleichfalls ein volles Assortement vcn schwarzen Th'.>
be«, MouS Telain und Blemket - SchawlS von alle»
Qualitäten und Pr«ißen,?alle werden verlausi wo! l-
feiler als wohlfeil bei

Reninger und Scheimer.
WleicbfallS

Nche Auswabl von allen Ar en Güter siir Mannk-
Xnzllge?welches alle« wohlfeil verkaufl wird bei

Neninger und Scheimer.

Carpetö ulld Oeltueb.

welche« all.S an />>i,

Zieiilnger und Scheimer.
! Geozeeeie.lv !

Sin volles Assorleineirl Grozereicn, als Kasse«, von
allen Benennungen, Molasses, Honig, Thee, SpeieeS,
Zucker, Chocolade, Rosinen?welches alles an ganz
niederen Pr«i?n verkauft wird bei

Reninger und Scheimer.
Fisch! Fisch! Fisch!

Als Makrelen No. l und 2, in ganzen, halben und
viertel BärrelS, Scalefisch, gelrockncte Codfisch, Hee-
ring«. v. s. w.?welch, sie an den niedersten Preißen

Nenlnger und Scheimer.
Talz! Tal;! Salj!

Säcken, so wie klein« Diaro Sacks ? welj.es alles an

Reninger und Scheimer.Seplember 14. nqbv

Giiie große !

Ein herrlicher Steck von
Spät j ä h r s-

Ne;d ÄVißitcr-AMte?*
lllld (5.0!b0u

««naehrichtigen d..? Publiluin, top sie neulich ,» >
eiaandcr in Gesellschaft geireiien, und so.beu von den
Se«-S»Sdl«n zurtlekgekel» > find, und daß sie nun inde,

SL.il» He.in»»,» - -Sil. Il.fiüberer (^.schäslr
Ol» der Herren Areiuig, ?>eliab iind >j!reinlq, »ab,
Aofers Äpt!l)»r>'. g.'g«?«Sr!iq herrlichen Vor:

re>«h
Von Spätjahrö' und Winter-Kleider
auf Hand haben?Leiselbe ist weil großer als zu ir
gend ei -er l..s.!bstg.haü.i, wart« und ibr

dasbesteingerichleste i» «llenlaun.?Sie
hallen alles welches :cn >Ä,annern und Knaben in ei-
neui Kleideistohr gesucht wird, welch« Attilclalle a»
sehrniednenPicißen verlaust wcrdcn.?Sicbcmühen
sich dabei iui»i«r daß ihre Waaren stclS rcn vorzüglich
er iLülc, ?cueni Stele. und aufüe beste Weise eerser-ligl sind mehr so, als sie in irqend «inen, Ctablisemein indieser Sladl angelressen werden.?Ruf, daher

Kleider-HauS
-IN,und ihr werdei sinden, daß dies d.r Ort für Alle
ill. 3hre schließen neuerindqe-
wünsch,.' Stvles in sich, sei».-, di« in keinem andern
Kauf-nanns-Schiieider-Elablisemenlin?<llen«aiinangelrosien werden lönnen.?lhre Güter sind mit der
allergrößten Sorgsa't ausgewählt, und werd«» nach
lden neuesten Slvles und Hashirns aufqe» acht, und
I wcrdcn gewarnt daß sic gerade das sind, für was sie
! bei dem Verkaufrepresentirt werden. Haltet es im
. AedSchliriß.daß «in j«d«s Kleidungsstück welches in
diesem Elablisemenl verkauf« wird rcn ihnen selbst qe-

! macht wird, und das! man sich daher daraus v«r!a?n
j tan», das- die Arbeit g»l und dauerhaft ist. Hier
j darf auch nicht v.rgeßeu wcrdcn zu incldcn, daß sie>.'>».E. Steil le r als Zlucschneider engaqirl haben,

! der in seinem Geschäft im Manien Staat nicht über-
iroffenwird daß die Kleider welche sic verfettiqen
t.ihee auch poß e n, versteht sich rcn elbst. unter

i ihre», ungeheiier» Assorlemenl sinde« man:
Kurz, alle Arte» Artikel, die siir SpäljahrS- und

Winter-Kleider verlangt werden könne»,
wichtigste Thatsache in Vezug auf Vreinig

»nd Cclvei's Slchr, ist die, daß sie fürC » sl>
kaufen, und daher lönren sie
billig«' verkansen, als irgend einige

der andern ;
ihre Güler wcrdcn unter ihrer eigenen Aussicht aus-gemacht, »ud zuleh«. doch auch nicht zum Wenigsten i
Sie verkaufen di.felbe n» r für das w a's siew rklich sin d.?Sie haben auch einen großen

! Hal-tüchcr. Hemden. Lollars, Slillmpse. U,iter-
- Hemden, Uutcr-Hosen von allen Arle»
.iiud kurz Alles w.'lcheS gewohnlich in SlohrS dieser?lrt gehalten wird.

Rufer an und sehet ihre Güter, ehe Ihr sonstwo
> kaufet, dcn sie zeigen ihre Waaren alle ganz gerne,?
! indem sie versichert fühlen daß alle dieselbe eine ge-
l naue Untersuchung aushalten

Für bisherige liberale Ilnterstllhung zollen sie ihren
! üntcrstllßcr herzlichen Dank und werden sich ferner-

jhin best: eben, durch billige Preise und gute Artikel
! die Zahl ihrer Kunden noch um vieles zu vermehren.

Breinig und Colver.
Tcteber 1959. nqbv

(Droste Bar-zttittS
Für das Spätjahr und Winter!

uud Wdehgev.
Südosts Ecke der Haniilion »nd sechsten Straße in

sind jetzt auf's allerbeste vorbereitet, alle recht zu be-
dienen, die bei ihnen ansorechen. Wir sind soeben
rcn Philadelphia zurückgekommen mit einem frischen
Porrath von Gütern, die wir überzeugt sind in» de-
nen von irgend einem andern Siablißcmcnt in der
Stadt eonipetiren künne». Wir verkaufen an dcn
nicdersten Baargcld - Hrciscn und tönncn nicdriger
verkaufen als alle andern, weil wir alle« zu Sasch-prcisen einkaufen.

Fertige Kleider
> haben wireinc herrliche Auswahl auf Hand, die wirzu sehr billigenPreisen für «aar verkaufen. Unser
Stock besteht aus Frack», Dreß-, Geschäfts-, und »e-
-bcr-Rcckcn von aUc» Arten Seidc-SZelvet, Seidene
und alle andcrn Arten Westen : Hosen von jeder Art,
Ooerhalls, Kragen. Hemden, Stocks, Halstücher und
andern Artikeln, dic aus unscrn, Fach gebraucht wer-
deii.- Unsere Kleider werden alle unter unserer ei-genen Aussicht verfertigt.

Kunde« Arbeit
sind wir zu allen Zcitcn bcreit. auf Bestellung zumachen, und da wir nur die besten Hände beschädi-gen, so können wir für alle unsere.'lrbeiten gutstehen.

Trorell und Mchger.

(5 harleSKe ck,
! Kaufmanns-Schneider

in Allcntaun,
l Macht dem Publikum überhaupt Achtungsvoll dieAnzeige, daß er das Kauf-

»'anns-Schneider-Geschäst,
ftüher von Keck und g.'ew-

Re.hnung beti-eibtundzwar
alten Standplatz

/MM 35 Ost - Hamilton

schräg gcgcnüber'dcrßesor-
I !/ F iIU mitten Kirche. Er hat ei-

ncn vollständigc», umfang-
reichen Stock von

Neuen Waaren
! cingclcgt, welchen er der männlichen Bevölkerung!
hiemit zu cmpsehlen wünscht. Sein Ass>. lemenl »»>- j
saßt «ine große Auswahl

Tücher von jeder Farbe,
Cassimeres?eine herrliche Verschiedenheit,!

Satinetts ron jeden, Stvl,
West-Patterns, von den allerfein-

sten bis zu gewöhnlichen herab.
, Wer nun haben will, einen vortrefflichen

Ucberrock, Wasserdichte Gum Ueberröcke,
Tref- '!ock, Hemden-feine weiße, farbigeFrack-Rock, und wollene.
Sack-Rock, Utttcrhenidcn uud Unterhosen,

I Geschäfrs-Rock, Handschuhe und Hosenträger,
Wamms, Linen und Marselles,
Hosen, Hcnidbusen und CollarS,
Oberalls, Sack- und Halstilcher,

l Weste, Hosenträger,
- Slrilmrf», Umbrellen.

K urz. wer Irgend etwa? aus dein Fach eines Kauf-
manns Schneiders kaufen will, der rufe an bei Hr».C h a r l c s K c ck.

Eine süns-.>nd zwanz!g-jährige Erfahrung in nie!-
nen, Geschäft setzt mich in den Stand, solche Waaren

- einkaufen zu können, als gul, dauerhaft und wohlfeilisind, und ich bin überzeug«, daß ich alle Kunden zur !
. völligen Zlifriedcnheit in allen Hinsichten bedienen !
kann. altcn Kunden der roruialigen Firuia, !
und so viele neu« als es schicklich fiiidc» tönncn, sind i
freundschaftlichst eingeladen anzurufen und für sich
selbst ,u sehen.

Alle Bestellungen wcrdcn mit Dank angenommen !
und prompt desorgt, und fertige Äleider

an den allerniedrigsten Preisen
verkauft. Auf fernern zahlreichen Zuspruch hoffend !
verbleibt mit Achtung Charles Keck.

Allentaun, Oelober !!), 18.W. n>ilJ !

tt ouden'S berühmte Familien-Arzeneien, wie folgt;!
Indianisches Brust- und pungenmiltel, Orienta-'

lisches Haareswuchs-Mittel, Absührungsniiltel, Frau-
en-Elirir - Mittel zur Heilung der güldenen Ader,!
(PeilS.) Sturkmal'S Wurm-Mittel, Indianische
Wurm-Mittel, Indianische Kräulerpillen, Alleshei-!
Lende Salbc, Haarfarbe, eil. zu haben bei

I.V. Moser.

Älllcntown

Caln n ti-Waarculliger.

likuiii im Allgemeinen achlungsvoll,!, benachrich«igen>
j daß sie »mlängst in diesem Geschäft in Gesellschaft ge-
treuen sind und das! sie fortwährend auf Hand halten

a b ln e tw m'l e e u
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side

Boards, Pier, Center, Card, Dining, uud
Breakfaft Zischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-SißSchaukelstühle,

Sofas, Pianostiihle,
Bettstellen von

jeder Art,
Sammt eineniaNgeuieintiiAssorleineniven Kllch en-
Geräl h, welches alles si« an Preisen verkaufenweiden, die jeder Conkii'renz in Sladl und üandirotz

! Sie verfertigen ebenfalls aiifßestellringiede ?lr-
von Furnilur, und jeder von ihnen verkaufte Arlikel
istwarraniirt vollkourmene Zufriedenheit z» gewähl
ren, oder kein Verkauf. Daher rufe« bei ihnen an

j und sehe« für euch selbst, an

No. LN West Hainilton Straße, oder am Schild
der Veuilian Blenden.

Simeon H. Priee,
Henry S. Weaver.

Februar 15!. K'st n.il I

An das Publikum.
AmoS Ettiuger, Ofen-, Blech- und Kup-

fer-Schmicd iu der Stadt Allentaun,
SZ hierdurch Nacheicht, daß ob>-

! ges Geschäft, welches er schon
! 21 Jahren mit glücklichem Er«

'.W folg betrieben hat und zwar
letzthin an No. 38, in ter West-
Hamilton - Straße, nun vom e»

sten August an unter der Firma

Amvs Cttinger und Gvhn
fortbetreiben wird.

Wir begehren die Aufmerksamkeit des Publikums
im Allgemeinen auf diese Nachricht, indem es dem-
selben zum Vortheil gereichen wird, da Anstalten
getroffen sind um

Die Preiste bedeutend herabzusetzen,
! und mehr »ach dem Bargeld Grundsap Geschäfte
! zu betreiben, welches allein erlaubt, die Preiße so

weit herabzusetzen wie dies zu wünschen ist.
Alle Solche welche noch in den NechnungSbll-

! cher des Unterzeichneten ?der hier seinen herzlichen
! Dank zugleich abstattet für die so liberal gcnofiene
> Kundschaft, und zudem für eine Fortdauer der »Lm-
i lichen Gewogenheit bittet schuldig sind, sind
l freundschaftlich ersucht, sobald als möglich anzuru-
! fen und Nichtigkeit zu machen, indem diese neue
> Einrichtung, so wie das Vorhaben de» Stock um

vieles zu vergrößern, es nothwendig macht, daß alle
Ausstände prompt eingehen sollten.

Amoö C'ttinger.
Juli 27.185». ngbV

Neue Güter
IAnde mP re miumHut - S t o h r.

Lsoeger und Keck's
gut- it. KlWtn-MlUlllfilktnr

N0.25. West Hamilton-Slraße, ?lllentaun,
I ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock

der schönsten, besten und ueumodigsten.

> Hüten und Kappen schicklich für die
Jahrözeit,

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sic in dcn Seestädten unserer
Union verkauft wcrdcn können. JhrStock ist neu,

Jeniiingö und Bonners neue Style
Spring-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber-
troffen wcrdcn, und da sic den einzigen vollständi-
gen Hut-, Kappcn- u. Slrohgüler-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daraufverlaßen,

! daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
! beständig zum Verkauf halten. Ihre Hüten und

j Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika»
tion, und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-

j trogen finden.
i »«S'Sie sind dankbar für bisher genossene libe-
I rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 27. nqbv

Die neue und wohlfeile
Allentaiin M - Mtilchktur.

Wleöee uud Wkrttttg
Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden

»nd dem allgemeinc» Piiblitui» überhaupt anziizci-

Hut uud Kappen - Maulifastnr
! No. 17. West Hamilton Stra?, Tlllentan»
errichtet haben, und jexi mit einem ganz neuen und

Hüten und Kappen aller Art,
schicklich für dic Jahrszei«, versehen

HM / sind. Sie sind entschlossen ihr« Gul«r
i / an d«n Preiße» zu ver-

wohlfeÜ daß sie selbst gewiß

Güte sind, und niemand damit betrogen wird.
«Aeschäfte werden beim Groß- und Klein- i

Verkauf betn«b«n und Stohrheiltcr vom Land« wcr-

OÜ?"Sie sind dankbar für bereits genoßenc Kund-!
schaft und werden durch guteArtikcl und billig«Prei-
st« ihr« Kundschaft immer noch weiter auszudehnen!
suchen.

August 18. nqll >

BvsmetS! Vozsnets!
! Diesen Weg, diese» Weg Ladies, für den !
! ?i-»fäschioiiablk» Vvttttet Stvl>r

du ei» neuer und fäschionablrr Bonnet verlangst.
! sei gewiß davon daß du nach Frau Stop p's
! Stohr gehst. Ihr neuer Stohr ist jcht vollstän
! dig?ihre Bonnets sind elegant »nd ihre Drcß-

j Gtilcr gehen über alle die bisher in diesem Tau»

! P>riß,» sich wechseln, von ? I bis S2l>. Und ih-

! l!äeeS, Sleeves, und euie splendidc von nruciii

Z st?l cß'Scidc, von 50 Ecnls zu ?2 50 per
Aaid. Delains, Prinls und Neiscgriler vo» dem

j neuesten Slyl, u»d Handschuhe von dir besten
! Qualität. Trauer-Schleier. Dreß-Waaren zedeiz Sorte. Ebenfalls! Eine große Auswahl Irau-
!cr-Bonncls immer auf Hand.
! Nau LädicS wenn ihr die neueste Styl Bonnets

und säschionabelsten Dreß-Waaren wünsche», seid !
! gewiß davon und gehl nach Frau Slopp's neuen !
! Stohr, wo alle dic Fäschionabcls vom Tau» und l
i Landc ihrc Bonnets kriegen. Ihr könnt dies ganz!
! klar sehe» wenn ihr nur eine» Blick in ihren Stohr !

! wirft. Wir versicher» Euch, wenn ihr hingeht
! und sehet wie elegant ihr Bonnets und Dreß-Gü-!
ter sind, und dic niedern Preißen erfährt, so wird
ihr gewiß kaufen und ganz gut zufrieden euch wie- I
der wegbegebcn.

! Rufct an fs geschwind als möglich, indem sie!
! jetzt ein volles Assortement Waaren haben, an ih-
rcn ncucn Stuhr,

No. Hamilton Ltrasie,

findet ebenfalls MrS. Stopp und Co.
an ihrem allen Stand No. 35 Hamilton Straße

I wie hiezuvor, mit einem vollen Stock von
j Spaijatna

! Allentaun, September 14. nqbv

Äeue
Wolle ttlvb

! Von allen gewünschten Trockenwaaren
! auf Hand haben, welche sie alle an den allerniedrig-

j sten Bargeld Preiße» zun, Verkauf anbieten Ihr
i St'ck besteht nämlich zum Theil aus folgenden ÄU-

! Schwarze und Fäucy Seide, herrliche Delains,
i schöne Pole De Ehevrcs, Plaid Dueals und

> Valencia, einfaches und Bayadere Tuch, Wol-
i lenc Delains, Schawls, Evllars u. f. w..

Wie auch «in volles Assoi tement von
Ladies Trauer-Waaren,

! von de» besten Sorren Dreß - ZrrncheS, Strümps«,

j Handschuhe i«.

Voll äli d i

' Tuch, Casstinere, Cassiuett, und andere
j Hosenstoffe, «zebleichter und brauuer

MuSlino, Checks, und Linen,
! aNes vom besten Material und zu den niederste,
I Preisen.

j . Wolle und Burdge.

Grozereie 11.

! Wolle und Burdge.

Makrele»

Wolle und Burdge.

Salz ! Sal;! Tal,!

Wolle und Burdge.

Qiiieiiö-Waare«.
Ein volles Assorlemenr in Solls, beim Duzend

Wolle und burdge.
I

'

Wolle und Burdge.
j Seplembcr 21. nabr

llin N' 11,

IIV I.iVL8
j IBt lB3 Älailist, lirst

Itu>v I'iorlllos I'ullan dStroet, K. Vorlc.
«lsuz-Irtoreli »t slinrl notice

508. 5. Ii! Il'/'/.l
! .1»I> 28. 185». lV i

Spiegel! Spiegel!

Wolle und Burdge.
starke Sola Usch« zum S«is«kochen, Maschs«- !

und vorzüglich gute Sola zum Ba- ,

Tie große und wohlfeile
Vien- und Dltchschllticdcrei,

Der Unterzeichnete macht dem geehrte» Publl-
luni die Anzeige, daß er feine Ofen- und Blech-

> schmiederei neulich verlegt hat, und zwar gerade
gegenüber von wo sic früher war. oder in das

j Obd-Felloiv Gebäude, No. 18. der West-Ham-
ilto» - Straße in Allentaun; allwo cr sein Ge-

! schäft mehr großartig als je zu betreiben gedenkt.
! und fortwährend an Hand halten und auf Be-
! Stellung verfertigen wird -

Globe Oefen für Holz und Kohlen; Ca-
pital Kochöfen do.; Delaware Koch-

ofen ; Portable Range; Of-
fice-, Bärstuden- und Par-

lor-Oefen.
Das dazu gehörige Koch-Geschirr ist auf die

' dauerhafteste Weise vcrferligt.

Nvlir iiild Nlecli^eschirr

D a ch d eck e n in i t B l e ch
! wird auf die beste Art verrichtet »nd Da chk an-
del » werde» immer von dcn besten geliefert.

Jede Art Flickarbeit wird aus die kürzeste An-
zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zinn
und Blei an den höchsten Preise» im Austausch
für Waaren angenommen.

! Seine Preise werden in allen Hinsichlen so bil-
! l!g fein als irgendwo sonst und dann wird noch

Fünf Prozent Abzug für (?äscl>

erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst,
Alle dic ihr etwas aus diesem Fache braucht, und
ihr werdet es zu Eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffman.
lV'Er macht hier auch zugleich» Zelt bekannt,

laß Hr. I srael ?> ingling nicht länger
als sein Agent angestellt ist, wovon man gefälligst

>
"

Mai 25. na3M

Der wvlilfeile
Harte-Waaren-Stohr

I» der Stadt Allenlaun

Hage«b«ch, Herfch und Vo.

Eisen-Waaren-und^lckelbau Geräth-
schaften-Stohr

(siii vvllstnildifttö Älssortemeiit.

weUen, ist be cnters ein herrliches und wohlfeiles,
und jene Elaße befcnters sind et «s zu ihrcin ü.!orth«il,

Oer Mehrzahl Schreiner, Echnüede, ». f. w.,ist cs
'ereils bekanni. daß wenn man f.ine InlerePc» stu-

darauf verlapen. daß sie wchlitiu» ren ibnen zu kau-
! fen. Kurz, Jederman inichi sich n-ehlb.'zahlt, wenn
"r bei ihnen vorspricht, den» sie sind fest «nlschlo^en

Alle Arte« Vmiertt-Gcrrill'ett,
! als Maschinen aller Art. Drills, Pferde - Gewal-

ten. Pferdc-Nechen,
! und kurz Alles waS man in diesem ssach verlangen

kann. Ein Elablisemcnt dieser Art ist schon längst
geivilnfchl worden, und kaflelbe ist »un auf dic rechle
Weife zur V.q i.mllchi.iiund den Inlereßen der S^au-

i Ben, für was sie dieselbe oerkaufen.
Kommt daher Viner ! Konimt All«! llnd sehet für

> Euch selbst, che IIr seniiivo kaufe« ? und Ilm« Zhr
5 das, so sind sie velüg überzeug«, daß Ihr es sicher zu

Sie sind herzlich dankbar für bicber genoßene Nn-
! lerstiitzung, und siiblen v.rficher«. daß si« ihr« Kund-

fchaf« durch aul. v'.hanil.ivg. billig«Preis« und die
! Giile ihr«r Aelik.l noh »ui vieles erweitern können.
! Si« bill«n daher u»> g«n«iglen Zuspruch.

Hagenbuch, Hcrsch und Co.
April 11. nq'>v

Zliustthren, Kl'.ckuhreu
I uIZ dI ll lvel eII -Wa a re n.

No. 23 Ost-Hamillen Stra?, qegcnübcv d«r Deuljch
Reformirien Kirche, Atloiitaliii.

Bittet ehrerbietigst um Erlaubniß seine Freun-
de und das Publikum im Allgemeine» zu benach-
richtige», daß er soeben direkt von Neuyork und
Philadelphia erhalle» hat der lest-gewählte Stock

Hausuiircn,
Sacklilirett,

'MM Juwelen-und Silber-
MX- a r c n,

der »och jemals in Allentaun
zum Verkauf angeboten wurde. Alle diese Waa
rcn ist er entschloße» an niederern Preißen u ver- j

! kaufen als vorher, und so wohlfeil wenn nicht j
wohlfeiler als dieselbe in de» CltieS gekauft wer- !
den können, und gibt die Versicherung laß sic

! alle das sein müßen für was cr sie represenlirt.
Alle sind höflichst ciugcladcn anzurufen und für

! sich selbst zu urtheilen.
HauSuhren, Sackuhren und Juwelenwaa-

ren werden aus das beste reparirt, und jede Arbeit!
warrantirt.

Melodeo » s
Ebenfalls beständig auf Hand ein glänzendes

Assortement von Melodeon S aus den besten
Fabriken, für Kirchen und privat Häuser.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft, Hof
fet er durch pünktliche Aufmerksamkeit seiner Ge-
schäfte eine Fortdauer derselben zu genießen.

Allentaun, August 3.
"

. nqbv!

Joel ZI. Schul tz's I
Indigo Blatt,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil,.
z» haben in dem Buchstohr von

Keck, Gutb und Hclfrich.

galtet den Diel»! Den Dieb!
Mord! Mord! Feuer! Feuer!

l l<Ws> Personen noch nlcht getödtet! 43MV

Neue.Herbst-iiiid Winter Waaren
für Joseph Stopp'S wohlfeilen Cäsch - Stohr,
No. 35 West Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

llnd zu sehen mit Erstaunen lülw Neger, I.A»>

Tküre schier bcrgbobe Gürerhaufen, rom iXoden bis !
an die Decke, eluf «in«r Scite der l?büre stieß ich

! n » Hänfen geb'eichie und ungebleiebtc Mcukline.ron
Z bis -'i PardS breit. r>ei dieser Zeit waren wir in
der Mine des S>ohrs,.da machten wir Halt, schauten i

fähr s><> B lndel wollen Slrumpfgarn, nahe Ililul
> Pfund Eavrctzeltel. IW Paar Blankeis, AM Dutz
! end wollene Ccuiforts. Ren Zicls, Tischtücher, frische
Betlfetcr» u f. w. Bei Zeit waren wir an

, das hint.re Ente des S»et>rs gelangt und fanden

vacas frug, waren dieselbe» fo niedrig, daß si« fand,
als si« die Seide besah, welche sie sonstwo gekauft, daß
sie doppelt Preis bezahlt hatte darüber wurde sie obn-

! Eine Parlievon Fafchi»n a l « l n.
N. V. frische Buller und Eier, getrcs?Ntte?rüch-

! einiges h arles Geld, werten im Austausch für

Gefallen.' dl»i der? zum

!.Ucsuch.
Wchlfeil« Giit«r, ist Aller Negchr?
Der Stopp s>« «nch liefen und fäl!« ihm nichl

Cärpew!(särpetö!
An Elc'ridgeö wohlfeilem Stohr.

Indem der llnterzeichnite in cincr Nebenstraße
wohnt, allwo dic Stohrunkosten »ur ganz gcring

! sind, so ist cr dadurch in dcn Stand gesetzt, an den
!alle r n i edr i g ste n Preisten zu verkaufen
jPersonen die Philadelphia besuchen und Cäipels,
Oeltuch, Meilings, ze. zu kausen lrünscbcn, wer-
de» wohl thun sci» großes Assortement von
Tapeötrn Brüssels, Imperial Dreiplei

nnd Ingrain und Venitian CärpelS,
und Oeltuch von allen Breite», in einer große»

iVerschiedenheit zu untersuchen.
! Gleichfalls, Canlon und Coeoa Mäilings von
! allen Sorten, mit einem gropen Assortement von
Niederpleis Jngrai» LärpetS, Gang- und Slie-
gcn-(särpctS, 3iugS, MätS. Druggest. Stiegen-
Ruthen, Lumpen-CärpetS, Baumwollen CärpclS,
«c. »c.

H. H. vldridjZe. !
No. <i!>Elrawberrv Straße, «weite Thüre ober- I

halb der CheSnul Philadelphia.
«?-Strawberrv ist die erste Strafe westlich ro»

! der Straße.
! August 31. ng3M

Bauern sehet hier!
! Der Unterzeichnete hat immer noch auf Hand,
clne Anzahl der folgenden Acke r bauGer ä t h-
schaften, von der beste» Bauart, sowohl wie
von der beste» Arbeit und den besten Materialien,
welche cr an den folgenden sehr niederen Preißen
zum Leikauf anbietet t

Zwei-Pferdc-Gewalt, S-iv W
j Wer-Pfertc-Dreschmaschinen mit Schä-
kers, ' 27 50'

j Zwcl.Pfcrde-Trcschmaschinen mit Schä-
kers. Z 5 litt

! Gcwalt Wclfchkorn-Schälcr. 23 0l)
Gewalt Strohschneid-Ntaschinen, 20 vt)
Seid so gut u»d rufet an und urtheilet für euch

selbst, ehe ihr sonstwo kaufet, bei
S. Schweitzer.

No. 122. West Hamilton Straße, Allentaun. >
September?. nqbv >

Joseph Fußet
No. 2. Nord 4te Straße Philadelphia. i

Verfertiger von einer vorzüglichen Qual-
ität Regenschirme und ParasolS.

Hat nun in seinem Stock, das meist vollständige
Assortement. viele neue Slyles in sich schließend,
von welchen einige ln keinen, andern Etablisement
gefunden werden, und welche cr bereit ist für B a r«
geld oder auf kurze Zelt an Käufer an sehr an-.«nehmbaren Preißen abzulaßen.

September 14. nq3M

Sehr wichtig für Hauöhälter! W!

I
- An dem großen Union Kroß- und

2'erkanf Cabinet Waarenlager.W

S. SellundSohW
mardcn dem Pubtikui» bekannt, dcß sie noch
auf Hand ballen und auf Bestellunz
großes Assortenicnt ron

- Waaren.
Bestehend zum Theil aus Wardrobes und

serS, SecretärS, SeidboardS, Bureaus.
Tete-a-Tete Lounges,
le, Parlor-Stuhle,

so wie überhaupt jede Benennung Zische,

W

> ?lls Boston Rockers. Settees i.nd überhaupt
wa» in dieses Faid einschlägt, und welches

Spiegel! Spiegel! "1
S pri n g-B etten.

Alle Arten Spring-Betten sind stelS bei ihnerW

Zicr-»nd >

Euch selbst. Ja rufet an No. M, Ost-Hannllor-S^l

L c i cl» c n- V c s o r g u n g I

S. <?ell und Tohn. I
?lllcntaun. Januar 18, 15K».. »qW

Die 'A:n',e'i liieker gerichtet! I

Das groß.' A Uc Uta »»

Cabinet-Waarenlagcr.l

Cabinetniacher in der Stadt Allentaun,

»cu. gcgcnwÄrtigcr Steck ist wahrlich eil
j und besteh« zum Theil aus folgend«!

! Arlikeln:
Bureaus, Seitl'oardS, Pier-, Ccntre-

(sard-, Diuiiig- und Breakfaft - Tischen
Bücher- und alle Arten andere Schränke,
Whatnot- und Svfa-Tische, Parlor - Ti<
sche, Sofaö, Piano-Stühte, Spring-Sitz>
Schaukel-Stühle, Bettstellen von allen
Benennungen, so wie überhaupt alle Ar-
tikel die in einem vollständigen Cabmet-
Waaren-Lagcr gesucht werden.

Er verfertigt ebenfalls auf »rl
von Furnilur, »ach der neueste» Fäfchion, und jedrr
von ihm rertauste Artikel muß das fein für was «r

»Zk V ?Vergesc, den Ort nicht derselbe ist
No. 52, West Hamillon-Straßc?und rufc« dasctbstan, und überzeug« Such selbst von der Wahrheit von

8l,W) verlangt
I» Sumni«n von nicht weniger als SlvO aufgute Berstcherung. Wegen dem Näheren wendeman sich in Allentaun an

. »» Jonathan Reichard.Oktober 26. nqiv


